
Zraismaner, (Berunglüdt) Am | Weinfab abgeworfen wurde, dann wieber auf 22. Auguft 1. 3. fandte der Herr Pfarrer von 
Ober-Wölbling feinen Bruder, der ihn die Wirt: 
fchafi führte, nah Traißmauer, damit er von 
dort 14 Eimer Wein, den er gefauft hatte, heim: 
führe, Auf der Nüdreife, die er vormittags um 
3/11 Uhr antrat, wurden ungefähr 2 Kilometer 
außer Traidmnauer die erjt zweijährigen Pferde 
beim Worbeifahren eines von entgegengejegter 
Richtung gekommenen Nadfahrers plöglich jcheu, 
der Fuhrmann, der neben dem Wagen einher 
‚gehend die Pferde lenkte, fürzte und gerieih 
unter die Mäder, weldhe ihm den Sopf zer- 
drüdten. Die Pferde raften dahin und rannten 
auf einen Ader, wo der Wagen umfiel und dad 

ein ‘seld, wo fie vom 
| regnen Dr. 
mauer aufgehalten wurden. Bferde ı das Weinfaß blieben unbejchädigt, Fran ie Pr beliebte und geihägte Zohan Raftner, 3 Jahre alt, tam jo plöglih und under muthet ums Beben. Herz 
des hochiw. Herrn Alois Staftner, alö er telegrafifch berufen, von feinem Herrn Bü 

Kutjcher des zufällig daher: 
Wolfram von mer 

zerreiffend war der Jammer 

rgermeitter begleitet, bieherfam und die Leiche feines i Bruders in der Todtenfammer Bid Stiedhofe befuchte Diejelbe wurd A e Don den 24. Auguft nadmitiags dafelbft Feier us ewigen Ruhe beitattet. 


